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TCS - Anhängerkurs 23. April 2012

Auf was hab ich mich da eingelassen? Hängerfahrkurs!!! Nicole Kos organisierte alles, 
ich habe nur ja gesagt. Der Bammel kam erst kurz davor. Um 7.00 Uhr Abfahrt mit 
riesen Autos und Hänger im Schlepptau nach Hinwil.

Zuerst übten wir ohne Hänger das Bremsen. Ich brachte es fertig bremsen ohne 
schleudern – was nicht das Ziel war!!! Nicole kehrte ihr Auto um fast 180 Grad. Auch 
nicht das Ziel, aber näher am Ziel als ich. 

Am Nachmittag, nach amüsanter und interessanter Theorie, Hänger anhängen und 
Gas, fest auf die Bremsen treten und alles gerade halten. Früher wär ich frech 
drauflos, aber das zählt nicht mehr! Heute bin ich gemässigt. Nicole riskierte auch 
nicht mehr so viel.

Dann kam manövrieren, parkieren mit Hänger und alles rückwärts. Eigentlich hab ich 
den Kurs nur wegen dem gemacht. Nie mehr schlaflose Nächte vor dem Hänger 
fahren wegen dem Manövrieren. Wie vermutet hat die Zeit nicht gereicht um den 
Slalom rückwärts bis zum Ende zu fahren. Aber ich hab gelernt zu korrigieren, 
rückwärts geradeaus zu fahren. Immerhin etwas oder? Nicole hat zu Hause dann 
noch schnell ihren Hänger rückwärts ums Egg parkiert.

Resumée: es hat sich gelohnt. Viel wieder gehört, viel dazu gelernt, viel gelacht.

Diplom erhalten – eingerahmt -  aufgehängt.

Arlette Gahler



Frisch gestärkt sowie nach einer Abkühlung in der Schwämme ging es der Reuss 
entlang weiter in Richtung Althäusern, Rickenbach bis schlussendlich nach Reussegg. 
Die sandigen, federnden Wege luden zu einem Tölt und sogar Galopp ein. In Mühlau 
kurz vor unserem Tagesziel hat es dann doch noch kurz geregnet. Die Abkühlung kam 
gelegen, da es doch richtig schwitzig geworden war.

Müde und zufrieden kamen wir auf dem Hestar Hof an. Die Pferdeboxen wurden 
bereits zurechtgemacht und unser Lager im Massenschlag war auch vorbereitet. 
Dank Heidi und Herbert hatten die Pferde wie auch die Reiter ihre Utensilien 
termingerecht auf dem Hestar Hof. Nachdem unsere Pferde versorgt waren und 
unser Gepäck verstaut, fuhren wir mit Susanne Roniger und Evi Zimmermann zum 
Restaurant Schoren in Mühlau.

Zweitagesritt 18. und 19. Mai 2012

Am Vorabend war ich skeptisch, ob wir für unseren Zweitagesritt ab Sulz bei Künten 
gutes Wetter haben werden. Aber Petrus hat es gut gemeint mit uns und so starteten 
wir (Erich Roniger, Susanne Del Conte, Ursula Frydenlund und ich) nach Kaffee und 
Gipfeli und mit leichter Verspätung um 10.30 Uhr. Schuld waren die Reitschuhe von 
Susi. Diese wollten beim ersten Anlauf einfach nicht von zu Hause aus mit ihr 
mitgehen.

Zuerst führte uns der Ritt über mir vertraute Feld- und Waldwege zum Gnadenthal. 
Über die Brücke führte uns der Weg weiter in Richtung Niederwil und Wohlener 
Wald. Bereits galt es das erste Hindernis zu passieren. Die grossen Wasserdrachen 
auf den Feldern, die den Bauern helfen diese zu bewässern, waren arg gefährlich für 
unsere Isländer. Dazu gaben diese auch noch so komischen Laut von sich. Unsere 
Isländer meisterten diese Aufgabe mit Bravour. 

Im Wald kamen wir auf schönen jedoch eher harten Naturstrassen zügig voran. Im 
Restaurant Waldheim in Hermetschwil gab es eine kurze Ruhe- und WC Pause 
nachdem es anschliessend zu Fuss über die Strasse dann beritten weiter am Kloster 
Hermetschwil vorbei auf Feldwegen in Richtung Werd bei Rottenschwil ging. Dort 
angekommen erwarteten uns bereits Heidi und Herbert Kos mit Heu und Wasser für 
unsere Pferde und auch uns erwartete ein leckeres Mittagessen.



Todmüde und dennoch schlaflos ging die Nacht vorbei. Ich bin es mich einfach nicht 
mehr gewohnt, mit so vielen Personen das Zimmer zu teilen, da es neben uns noch 
weitere Gäste gab. 

Am nächsten Morgen nachdem wir unsere Pferde versorgt hatten, erwartete uns ein 
Hammer Frühstück – danke Eve! Gut gestärkt und in Begleitung von Evi Zimmermann 
und Jacqueline Del Conte ging es in Richtung Obfelden los. Über Maschwanden 
erreichten wir nach kurzem Ritt durch wunderschöne Landschaften und Wälder den 
Stall von Lilly Bühlmann, wo wir bereits zu einem Bügeltrunk erwartet wurden.

Nach dem gemütlichen Höck ritten wir weiter in Richtung Mittagsziel, das Restaurant 
Hecht in Rottenschwil. Lilly führte uns über Feldwege zurück an die Reuss, wo wir im 
flotten Tölt unterwegs waren. Evi verabschiedete sich unterwegs und nahm ihren 
Heimweg unter die Hufe.

Beim Restaurant Hecht erwarteten uns bereits Heidi und Herbert wieder. Reiter und 
Pferde stärkten sich, bevor es an die letzte Etappe ging. Diese kam uns lang vor. 
Waren doch Pferd und Reiter schon ein wenig erschöpft. Im Schritttempo, da die 
Wege sehr hart waren, ging es dann wieder durch den Wohlener Wald ins 
Gnadenthal zurück, wo wir wiederum die Reuss überquerten. 

Das Ziel bereits vor Augen durchquerten wir den Stetter- und Küntener Wald. Auf 
dem Feldweg angekommen, waren wir auch dann bald am Ziel. Heidi und Herbert 
erwarteten uns schon sehnlichst mit einer Verpflegung. Die Pferde waren froh, als sie 
genüsslich im Paddock wallen durften. Nach einer Verschnaufpause, machten sich 
Erich, Susi und Jacqueline sowie auch Ursula mit ihren Vierbeinern auf den Heimweg.

Mir hat der Ritt riesen Spass gemacht. Herzlichen Dank an Heidi und Herbert, welche 
uns mit ihrem Trossfahrzeug super begleitet und unterstützt hatten.

Das machen wir bestimmt bald wieder!

Nicole Kos



Gymkhana 13. Juni 2012

Am Sonntag, dem 13. Juni 2012 stand auf dem Li-Re Programm ein Gymkhana. Dies 
fand in Künten bei Leo und Arlette Gahler statt.

Alle Teilnehmer waren willkommen, ob mit Islandpferd, kleiner oder grösser. Vom 
kleinen feinen hübschen Welsh bis zum riesigen Shirehengst folgten verschiedene 
Rassen der Einladung.

Der Sommer zeigte sich in voller Pracht. Doch dies hielt uns und unsere Pferde nicht 
ab, bei knapp 30 Grad mit voller Konzentration mitzuarbeiten.

Auf dem Viereck waren verschiedene Aufgaben zu bewältigen gewesen. Zum Beispiel 
gab es eine Wippe, einen Vorhang, ein Podest und noch einiges mehr. Auf einer 
Wiese konnte man sogar das Springvermögen überprüfen. Die Pferde absolvierten 
alles mit viel Spass. Um halb zwei Uhr konnten jene, die wollten mit ihren Pferden 
einen Ausritt geniessen.

Herzlichen Dank an alle die für das Gelingen dieses abwechslungsreichen Li-Re Tages 
beigetragen haben.

Luzia Zimmermann



«Ab an die Schilfparty» 21. Juli 2012

Oder ByeBye-Party? Auf dem Hestar Hof ist eine Ära zu Ende gegangen! Nach 37 
Jahren ist Eve Barmettler, unser langjähriges Ehrenmitglied, mit einem rauschenden 
Fest mit vielen Freunden, Bekannten und Kunden aus der ganzen Schweiz 
verabschiedet worden.

Deine ehemaligen PraktikantInnen (oder doch Negerlein?) haben dich mit ihrem Test 
fast um die Nerven gebracht. Aber mit deiner Standhaftigkeit hast du ihnen gezeigt, 
wie schon immer, wo es lang geht.

Immer hat Eve ihr Herzblut fliessen lassen ob an Turnieren, Festen oder im Alltag. So 
hat sie dieses Mal neben Essen und Musik auch noch eine tolle Powerpoint-
Präsentation über die vergangene Zeit gezeigt. Humorvoll gespickt aber auch mit 
Tiefgang.

Danke Eve für dein jahrelanges Engagement zum Wohle des Islandpferdes. Du hast 
uns gezeigt was man mit viel Herzblut erreicht ohne verbissen zu werden. Wir 
wünschen dir für deinen (Un-)Ruhestand alles Gute und wünschen dir, dass du deine 
Pferde und die Arbeit mit den ReiterInnen noch lange geniessen kannst.

Im Namen des Vorstandes 

Susanne Del Conte



Zugerbergritt 8. Juli 2012

Bei optimalen Wetterbedingungen starteten fünf Unentwegte in Unterägeri, dem 
Start und Zielpunkt des Zugerbergritts. Den steilen Aufstieg auf die Höhe 
Vordergeissboden bewältigten unsere fleissigen Vierbeiner spielend. Über den 
Kretenweg gelangten wir via Hintergeissboden zum Pfaffenboden. Im gleichnamigen 
Bergrestaurant genossen wir eine Mittagsrast.

Ueber den Panoramaweg im Naturschutzgebiet des Zugerberges, gelangten wir 
zurück zum Vordergeissboden. Der Abstieg Richtung Brunegg war länger aber 
weniger steil als der Aufstieg. Nach einem „Kafihalt“ in der Alpwirtschaft gings im 
flotten Tempo zurück nach Unterägeri.

Roland Birrer

Nicht vergessen: Fuchsjagd 2012

Da Bjalla und ich die Fuchsjagd 2011 
gewannen, organisieren wir die Fuchsjagd 
2012.

Reserviert euch heute schon den Sonntag, 
4. November 2012!

Die Fuchsjagd 2012 findet bei uns in 
Hünenberg statt. Weitere Infos und das 
Anmeldeformular folgen zu einem spä-
teren Zeitpunkt per Mail.

Wir freuen uns jetzt schon auf euch.

Luzia Zimmermann mit Bjalla



Besuch bei Lisi Opiz

La haut sur la montagne était un vieux chalet…

Und dort wohnt unser Li-Re Mitglied Lisi Opiz mit ihrer Partnerin und den drei Isi's. 
Gefunden haben wir sie trotz Gewitter, Windböen und strömendem Regen!

Aber die Geschichte begann anders: Meine Tochter Jaqueline und ich planten ein 
paar Ferientage im Jura. Zusammen mit unseren zwei Isi's wollten wir die Natur rund 
um Les Breuleux erkunden. Da kam mir in den Sinn was Lisi in ihrem Rundbrief 
geschrieben hatte und kurzerhand meldete ich mich bei ihr. Die Freude beiderseits 
auf ein Wiedersehen war gross. So beschlossen wir einen Tag gemeinsam zu reiten.

 Herrlich die Gegend, das Wetter und die Stimmung! 

Herzlichen Dank für die Begleitung und die Gastfreundschaft. Ich hoffe, dass noch 
mehrere Mitglieder den Weg zu dir in die herrlichen Freiberge finden.

Susanne Del Conte



Ritt ins «ewige Liechtli» 19. August 2012

Wie jedes Jahr organisierte Evi Zimmermann auch heuer einen Sternritt ins 
Restaurant „ewiges Liechtli“ in Werd. Dieses Jahr fand der Ritt jedoch bereits im 
August, nicht wie üblich im September, statt.

Für den Sonntag, 19. August 2012 waren hohe Temperaturen angesagt. Dies hielt die 
elf Reiter jedoch nicht ab, den Weg nach Werd unter die Hufe zu nehmen. Aus 
verschiedenen Himmelsrichtungen kamen sie angeritten/gefahren. 

Unter dem Vordach beim Bauern neben dem Restaurant, hatte Evi für die Pferde 
einen tollen Anbindplatz im Schatten organisiert. Hier wurden sie auch mit Heu und 
Wasser verpflegt. 

Nachdem die Pferde versorgt waren, ging es ins Restaurant. Die Gruppe vergrösserte 
sich, denn es waren noch einige Li-Re Mitglieder mit dem Auto angereist. So waren es 
schlussendlich zwanzig Personen die auf der Terrasse ein leckeres Zmittag genossen. 
Herzlichen Dank an den Verein, welcher das erste Getränk offerierte. Diese heissen 
Temperaturen verführten erst recht, ein kühles Dessert zu geniessen. Gestärkt ging 
es dann wieder auf den Heimweg. Auf der Heimfahrt zeigte das Thermometer 38° C 
an. 

Luzia Hurni



Li-Re Neck Tube

Ob als Schal, als Haarband oder unter dem Reithelm, der Neck Tube ist vielseitig 
einsetzbar. 

Seit Oktober 2011 gibt es den Li-Re Neck Tube (schwarzer Schlauchschal mit weissem 
Li-Re Signet). 

Bald wird es wieder kühler, da ist der Li-Re Neck Tube ein guter „Wärmer“. Der Neck 
Tube eignet sich auch gut als Mitbringsel oder Geschenk. Weihnachten rückt immer 
näher;-)

Der Li-Re Neck Tube kann mit dem Formular im Shop auf unserer Website www.li-
re.ch oder direkt bei der Vizepräsidentin Evi Zimmermann bestellt werden. 

Unser Kassier ist auch ein 
"Neck Tube Träger"!Weitere Verwendungsmöglichkeiten 



Nächste Termine

Samstag 27. Oktober 2012
SwissMôt, Freizeitreitturnier, in Holziken
Helfer sind willkommen!
Infos: Michelle Kesselring 062 842 22 03

Sonntag 4. November 2012
Fuchsjagd
bei Luzia und Evi Zimmermann, Hünenberg
Tel: 041 780 25 62

Sonntag 2. Dezember 2012
Chlausritt
bei Regula Gloor, Mühlau
Tel: 056 670 25 18

Ausblick 2013

Samstag 12. Januar 2013
Clubessen

Samstag 16. Februar 2013
Bowling oder Vortrag

Samstag 9. März  2013
Li-Re GV



Adressen Vorstand

PRÄSIDENTIN
Susanne Del Conte 
Grünstrasse 6 
5430 Wettingen
praesi@li-re.ch
056 427 28 53

AKTUARIN ad Interim
Nicole Kos
Dorfstrasse 20
5444 Künten
aktuarin@li-re.ch
079 320 45 55

SPORTCHEFIN
Michelle Kesselring
Talbachstrasse 29
5722 Gränichen
michelle.kesselring@talbach-hof.ch
062 842 22 03

VIZEPRÄSIDENTIN
Evi Zimmermann
Drälikon 17
6331 Hünenberg
ae.zimmermann@bluewin.ch
041 780 25 62

KASSIER
Erich Roniger
Othmarsingerstrasse 6
5604 Hendschicken
eroniger@bluewin.ch
062 891 62 85

Inhalt: Li-Re Mitglieder
Gestaltung  und Druck: Luzia Hurni, kontakt@li-re.ch

Impressum Li-Re Magazin

Damit unsere Mitgliederliste immer aktuell ist, bitten wir euch, allfällige 
Adressänderungen sowie Änderungen der Mailadresse möglichst rasch der Aktuarin 
zu melden. Ihr könnt dies per Post, per Mail aktuarin@li-re.ch oder mit dem Formular 
auf unserer Website www.li-re.ch unter IPK Li-Re tun.

Besten Dank für eure Mitarbeit.

Mail- und Adressänderungen
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